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Evangelium

18. September 2022
25. Sonntag im Jahreskreis (C)
1. Lesung:  Am 8, 4-7
2. Lesung:  1 Tim 2, 1-8
Evangelium:  Lk 16, 1-13

Gottesdienste - Celebrazioni LiturgicheGottesdienste - Celebrazioni Liturgiche

18.09.   So./Dom. 25. Sonntag im Jahreskreis / 25 Domenica del tempo ordinario 
07:00  Kapelle Messfeier
08:00 S. Maria Recita del S. Rosario
08:30 S. Maria S. Messa 
09:30 Marienkirche Messfeier
15:00 Marienkirche Taufe

19.09.  Mo./Lu. Hl. Januarius, Bischof, Märtyrer  / S. Gennaro, vescovo e martire
09:00  Kapelle Messfeier (nach Meinung)
18:00 Cappella S. Messa (secondo intenzione)

20.09.  Di./Ma.  Hll. Andreas Kim Taegon, Priester, u. Paul Chong Hasang und Ge 
  fährten, Märtyrer   
  Ss. Andrea Kim Taegon, presbitero e Paolo Chong Hasang e compa 
  gni, martiri
09:00 Kapelle Messfeier (+Verstorbene Fam. Grandi)
18:00 Cappella S. Messa (secondo intenzione)

21.09.  Mi./Me.  Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist  / S. Matteo, apostolo ed 
  evangelista
09:00 Kapelle Messfeier (+Gino Monsorno)
18:00 Cappella S. Messa (secondo intenzione)
18:30  Via Heide Recita del S. Rosario (Cappella della Madonna di Lourdes)
  Rosenkranzgebet (Kapelle Unserer Lieben Frau von Lourdes)

22.09.  Do./Gio.  Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer 
09:00 Kapelle Messfeier (nach Meinung)
18:00 Cappella S. Messa (+Ennio Toso)

23.09.  Fr./Ve. Hl. Pius von Pietrelcina, Ordenspriester (Padre Pio) / S. Pio da Pietrelcina,  
  presbitero
08:40 Kapelle Rosenkranz um den Frieden
09:00 Kapelle Messfeier (+Renzo Ghetta)
18:00 Cappella S. Messa (secondo intenzione)

24.09.  Sa./Sa. Hl. Rupert und hl. Virgil, Bischöfe / Memoria della B. Vergine Maria
17:40 Marienkirche Rosenkranz um geistliche Berufe
18:00 Marienkirche Messfeier 100 Jahre Alois Mauracher (+Karolina Mauracher Anhof/  
  +Lebende und Verstorbene der Fam. Mauracher)
19:00 S. Maria S. Messa (+ Berta, +Agostino e +Graziano Olivotto)

25.09.   So./Dm. 26. Sonntag im Jahreskreis/ 26 Domenica del tempo ordinario 
  Welttag der Migranten und Flüchtlinge - Giornata del migrante e del  
  rifugiato / Sammlung für das Migrantenhilfswerk der Bischofskonfe 
  renz - Colletta per la fondazione migrantes della CEI

07:00  Kapelle Messfeier (nach Meinung)
08:00 S. Maria Recita del S. Rosario
08:30 S. Maria S. Messa (+Lino, +Candida e +Annamaria Ninz/ +Rodolfo Casagrada  
              ann.)
09:30 Marienkirche Wortgottesfeier

Ihr könnt nicht Gott dienen und dem 
Mammon

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen 
Jüngern: Wer in den kleinsten Dingen 
zuverlässig ist, der ist es auch in den 
großen, und wer bei den kleinsten 
Dingen Unrecht tut, der tut es auch 
bei den großen. Wenn ihr nun im 
Umgang mit dem ungerechten Mam-
mon nicht zuverlässig gewesen seid,
wer wird euch dann das wahre Gut 
anvertrauen? Und wenn ihr im Um-
gang mit dem fremden Gut nicht 
zuverlässig gewesen seid, wer wird 
euch dann das Eure geben?
Kein Sklave kann zwei Herren dienen;
er wird entweder den einen hassen 
und den andern lieben oder er wird 
zu dem einen halten und den andern  
verachten. Ihr könnt nicht Gott die-
nen und dem Mammon.

Kann Reichtum gefährlich sein?
Rabbi Baalschem wurde von einem 
Schüler gefragt, warum denn Reich-
tum gefährlich sei – es sei doch schön 
vieles zu besitzen. Da führte ihn der 
Rabbi an ein Fenster. Der Schüler sah 
die Natur, Häuser und andere Men-
schen. Danach führte ihn der Rabbi 
vor einen Spiegel. Der Schüler sah 
nun sich selber. Der Rabbi sagte: Bei-
des, Fenster und Spiegel, sind nur ein 
Stück Glas, ist aber ein wenig Silber 
dahinter, siehst du nur noch dich sel-
ber.

Das Gleichnis vom klugen Verwalter
Im Anschluss an die lukanischen Gleichnisse über die Umkehr 
der Sünder folgt am 25. Sonntag im Jahreskreis die Parabel 
vom ungerechten, aber klugen Verwalter. Jesus erzählt von 
einem Verwalter, dem das Vermögen eines reichen Mannes 
anvertraut ist. Als der Verwalter der Verschleuderung beschul-
digt wird, droht ihm der Herr die Entlassung an: „Was höre ich 
über dich? Leg Rechenschaft ab, über deine Verwaltung! Du 
kannst nicht länger mein Verwalter sein.“ Der Verwalter erfasst 
seine Lage klar und handelt dann in entschlossener und damit 
kluger Weise. Da er nach der Entlassung weder schwere Arbei-
ten verrichten kann und auch nicht betteln will, bedient er sich 
der Mittel, die ihm bis zu seiner Absetzung noch zur Verfügung 
stehen. Er lässt  die Schuldner seines Herrn, die mit Pachtzins 
in Verzug sind,  zu sich kommen und fälscht kurzerhand deren 
Schuldscheine, indem er sie um fünfzig oder zwanzig Prozent 
vermindert. Auf diese Weise vermag sich der ungerechte, aber 
doch kluge Verwalter bei den Schuldnern seines Herrn beliebt 
zu machen, so dass sie ihn nach seiner Entlassung in ihre Häu-
ser aufnehmen werden. Auch wenn der Verwalter ein Betrüger 
ist, so sind dennoch sein klarer Blick auf die eigene Situation 
und sein entschlossenes Handeln  vorbildhaft. Um dieser Ei-
genschaft willen, lobte Jesus die „Klugheit des unehrlichen 
Verwalters“.

(Wolfgang Vogl)



 
 
 Montag/lunedì ore 10:00 - 11:00 Uhr
 Dienstag/martedì  ore 10:00 - 11:00 Uhr
 Mittwoch/mercoledì  ore 09:00 - 11:00 Uhr
 Donnerstag/giovedì  ore 10:00 - 11:00 Uhr 
 

Don Luciano ist Montag bis Freitag von 19:00 bis 20:00 Uhr
 erreichbar (Vormerkung erwünscht).

Don Luciano è reperibile su appuntamento lunedì a venerdì 
dalle 19:00 alle 20:00.

E-Mail: pfarrei.auer@rolmail.net
Redaktion Auerhahn: p.simonini@rolmail.net

Pfarrbüro - Ufficio parrocchiale / Öffnungszeiten - apertura

Einladung zur Feier der Ehejubiläen 

Liebe ist geduldig und gütig.
Liebe kennt keine Eifersucht.
Sie umsorgt den Anderen und gibt niemals auf.   
Liebe ist voller Hoffnung.      
Liebe hält alles aus.      
Liebe hat kein Ende.  
(1 Kor 13)

Die Kath. Frauen- und Männerbewegung starten in das neue 
Arbeitsjahr und möchten dieses mit dem Fest der Ehejubiläen 
beginnen. Alle Paare, die im Laufe des Jahres ein rundes Eheju-
biläum feiern, 5, 10, 15, 20 und noch viele mehr sind, herzlichst 
zu einem Festgottesdienst eingeladen, um für die gemeinsa-
me Zeit zu danken und den Segen Gottes für die weiteren Jah-
re zu erbitten.

In diesem Jahr wollen wir diesen Festtag am Sonntag, den 23. 
Oktober 2022 um 9.30 Uhr in der Marienkirche feiern.  An-
schließend lädt  die Kath. Frauen und Männerbewegung  die 
Jubelpaare mit Familie zu einer kleinen  Agapefeier   im Pfarr-
saal ein.

Alle Jubelpaare, die gerne mitfeiern möchten, bitten wir, sich 
im Pfarrbüro Tel. 0471 810188 oder bei Karin Gabalin Tel. 335 
575 8273 zu melden. 
Wir freuen uns sehr auf Euer Kommen!

Mit dem Weißen Kreuz zur Parlamentswahl am 25.09.22
Allen nicht gehfähigen Wähler/-innen bietet der Landesret-
tungsverein einen kostenlosen Transportdienst an, der sie von 
zu Hause zum Wahllokal fährt und wieder zurück.
Dieser Zubringerdienst für die Wahl zum Parlament am  25. 
September muss vorgemerkt werden, und zwar bis Freitag, 23. 
September, um 17 Uhr unter der Telefonnummer 0471 444 444 
oder Fax 0471 444 370.
Der Dienst wird für Fahrten zum und vom Wahllokal am Wahl-
tag, dem Sonntag 25. September, von 7 bis 23 Uhr angeboten.

Con la Croce Bianca alle politiche del  25.09.22
A tutte le persone con difficoltà deambulatorie l‘Associazione 
provinciale di soccorso offre il Servizio di accompagnamento 
gratuito per recarsi ai seggi per le elezioni politiche di domeni-
ca 25. settembre.
Il trasporto deve essere prenotato alla Centrale operativa della 
Croce Bianca al numero telefonico 0471 444 444 (servizio 24 
ore su 24) o fax 0471 444 370 entro venerdì 23 settembre alle 
ore 17.
Il servizio viene svolto domenica 4 marzo dalle ore 7 alle 23.

Wortgottesfeier – Katholischer Familienverband
Am 25.09.22 beginnt der Katholische Familienverband sein Ar-
beitsjahr. Zur Wortgottesfeier um 9:30 Uhr in der Marienkirche 
sind alle recht herzlich eingeladen!

-> ti delle principali religioni e fedi del mondo, si trova all’in-
terno del Palazzo della pace e della riconciliazione, conosciu-
to anche come “Piramide della pace e della riconciliazione”. Il 
tema principale del Congresso è “Il ruolo dei leader delle reli-
gioni mondiali e tradizionali nello sviluppo spirituale e sociale 
dell’umanità nel periodo post-pandemico”. I Congressi che si 
sono susseguiti, ogni tre anni, - nel 2006, 2009, 2012, 2015 e 
2018 – ad eccezione di quest’ultimo, che è stato posticipato di 
un anno a causa della pandemia, hanno visto la partecipazio-
ne di leader e rappresentanti di spicco islamici, cristiani, ebrei, 
buddisti, shintoisti, taoisti e di altre religioni tradizionali, e, alla 
fine di ogni incontro, la pubblicazione di un documento con-
clusivo congiunto, contenente dichiarazioni e appelli rivolti ai 
cittadini, ai popoli e ai governi del Paesi del mondo. Mancherà 
il patriarca russo ortodosso Kirill, anche se ci sarà una delegazi-
one del Patriarcato di Mosca.

L‘uomo ha i suoi linguaggi - Corsi e seminari promossi dall‘Is-
tituto di Scienze Religiose di Bolzano
La religiosità nella società odierna: chance e problemi: semi-
nario d‘approfondimento di 16 ore tenuto dalla Prof.ssa  Anna 
Fedele con un contributo del Prof. Paolo Renner
13.10. e 24.11 ore 16:15 – 19:25 / 20.-27.10 e 10.-17.11 ore 16:15 
- 17:45

Etica della comunicazione sociale. I mezzi di comunicazione 
sociale non fanno nulla da soli, sono strumenti utilizzati nel 
modo in cui le persone scelgono di utilizzarli: corso opzionale 
di 12 ore tenuto dal Prof. Martin M. Lintner
20-27.10 e 10-17.11 ore 17:55 - 20:20

Informazioni ed iscrizioni presso la segreteria dell‘Istituto di 
Scienze Religiose di Bolzano (0471 977405 o issrbolzano@
pthsta.it

18.09.2022
25° domenica del tempo ordinario
Prima lettura:  Am 8,4-7  Contro co-
loro che comprano con denaro gli 
indigenti. Salmo responsoriale:  Sal 
112  Benedetto il Signore che rialza 
il povero. Seconda lettura:  1Tm 2,1-8  
Si facciano preghiere per tutti gli uo-
mini a Dio il quale vuole che tutti gli 
uomini siano salvati. Canto al Vangelo 
(2Cor 8,9):  Alleluia, alleluia. Gesù Cris-
to da ricco che era, si è fatto povero 
per voi, perché voi diventaste ricchi 
per mezzo della sua povertà. Alleluia. 
Vangelo:  Lc 16,1-13  Non potete ser-
vire Dio e la ricchezza..

Riflessione
Per la riflessione: Letture:  che cosa 
dice il testo biblico in sé? Meditazi-
one:  che cosa dice il testo biblico a 
noi? Orazione:  che cosa diciamo noi 
al Signore in risposta alla sua Parola? 
Contemplazione:  quale conversione 
della mente, del cuore e della vita 
chiede a noi il Signore? Azione:  le 
opere di misericordia. Ognuno può 
pronunciare ad alta voce quelle pa-
role o frasi dei brani letti, che l’hanno 
maggiormente colpito e condividere 
i pensieri che ha suscitato la Parola 
di Dio.  Si ascolta il contributo perso-
nale di ciascuno senza commentare. 
Colletta: O Padre, difensore dei poveri 
e dei deboli, che ci chiami ad amarti 
e servirti con lealtà, abbi pietà della 
nostra condizione umana, salvaci dal-
la cupidigia delle ricchezze e aiutaci 
a ricercare l‘inestimabile tesoro della 
tua amicizia.

Preghiera per la pace in Ucraina
Nella festa dell’Esaltazione della 
Croce, promossa dal Consiglio del-
le Conferenze Episcopali Europee si 
e’ svolta una giornata di preghiera 
per invocare la pace per l’Ucraina. Si 
e’ trattato di una Adorazione Euca-
ristica. I vescovi europei hanno più 
volte unito la loro voce a quella di 
Papa Francesco per invocare la pace 

sull’Ucraina. Da subito, il Consiglio 
delle Conferenze Episcopali d’Europa 
ha compreso la situazione in Ucraina, 
mettendo in guardia dalle drammati-
che tensioni in un appello all’Europa 
diffuso dalla presidenza del CCEE il 21 
gennaio 2022, ad un mese dall’inizio 
dell’aggressione russa Gli episcopati 
europei si sono poi stretti in una rete 
di solidarietà per aiutare le vittime de-
lla guerra. Lo scorso agosto, l’arcives-
covo Grušas è stato in Ucraina, a port-
are la solidarietà dei vescovi europei.
La scelta di celebrare questa giorna-
ta nel giorno dell’Esaltazione della 
Croce fa seguito alla decisione della 
Conferenza Episcopale romano-cat-
tolica ucraina di dichiarare il 2022 
l’Anno della Santa Croce. Scrivono i 
vescovi ucraini di rito latino: “A partire 
dal 24 febbraio, da quando la Russia 
ha attaccato l’Ucraina, stiamo percor-
rendo una dolorosa via crucis, sulla 
quale soffrono persone innocenti, 
ferite e uccise, c’è molto male, molta 
sofferenza! In questo momento senti-
amo più forte che mai cosa sia la vio-
lenza contro gli innocenti, cosa sia la 
crocifissione degli innocenti. Ora più 
che mai comprendiamo Gesù Cristo 
nella sua Via Crucis, comprendiamo la 
sua sofferenza e morte come Agnel-
lo innocente che è stato crocifisso da 
persone che si sono messe al servizio 
del male”. L’Anno della Santa Croce si 
e’ concluso con una solenne Santa Li-
turgia e Via Crucis con la partecipazi-
one di tutti i vescovi romano-cattolici 
dell’Ucraina il 14 settembre 2022, nel 
Santuario della Passione del Signore 
a Sharhorod, nella Giornata europea 
di preghiera per l’Ucraina.

Papa Francesco in Kazakhstan per 
il congresso dei leader delle religi-
oni
Papa Francesco in Kazakhistan ha 
preso parte al Congresso dei Leader 
delle Religioni Mondiali e Tradiziona-
li. La sala circolare, dove si sono riuniti 
triennalmente, dopo il 2003, i delega-


